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Aufgabe 1

Sei X ein Banachraum, xn, x ∈ X und fn, f ∈ X∗. Zeigen Sie

(a) Aus xn ⇀ x folgt supn ‖xn‖X <∞.

(b) Aus fn
∗
⇀ f folgt supn ‖fn‖X∗ <∞.

(c) Aus xn ⇀ x und fn → f folgt 〈fn, xn〉 → 〈f, x〉.

(d) Aus xn ⇀ x und fn
∗
⇀ f folgt 〈fn, xn〉 → 〈f, x〉.

Aufgabe 2

Sei 1 < p <∞. Gegeben sei die Funktion f : R→ R

f(u) :=

{
|u|p−2u für u 6= 0,

0 für u = 0.

Zeigen Sie: f ist strikt monoton und für p = 2 sogar stark monoton. Für p ≥ 2
gilt

〈f(u)− f(v), u− v〉 ≥ c(p) |u− v|p.

Aufgabe 3

Sei X ein reeller, reflexiver, separabler Banachraum. Ein Operator A : X → X∗

heißt radialstetig, wenn für alle u, v ∈ X die Abbildung t 7→ 〈A(u+ tv), v〉, t ∈ R,
stetig ist.
Zeigen Sie, dass für einen monotonen Operator A : X → X∗ die Begriffe radial-
stetig, demistetig und hemistetig äquivalent sind.
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